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Energiepolitischer Sprecher der CDU–Landtagsfraktion Paul Nemeth MdL: 
„Für eine erfolgreiche Energiewende brauchen wir jeden Energiespeicher“ 
 
 „Der Ausbau der erneuerbaren Energien schreitet deutlich schneller voran, als vor einigen Jahren noch 
erwartet. Es ist sinnvoll, bei der Novelle des Energieeinspargesetzes (EnEG) und der Energieeinspar-
verordnung (EnEV) das bislang festgeschriebene Verbot elektrischer Speicherheizungen zu kippen“, 
sagte der energiepolitische Sprecher der CDU-Landtagsfraktion, Paul Nemeth MdL, am Donnerstag 
(22. November) in Stuttgart. Windkraftanlagen und Fotovoltaikanlagen müssten häufig abgeschaltet 
werden, damit die Netze nicht überlastet würden. Dafür erhielten die Betreiber eine Entschädigung auf 
Kosten der Stromkunden. 
 
„Für das Gelingen der Energiewende brauchen wir dringend jeden Stromspeicher, der wirtschaftlich 
sinnvoll ist“, so Nemeth. Die Ausmusterung vorhandener elektrischer Speicherheizungen sei deswegen 
kontraproduktiv. „Die Nachtspeicherheizungen sind schon vorhanden und kosten kein neues Geld. Je 
größer der Anteil der erneuerbaren Energien wird, desto klimafreundlicher werden auch die Elektrohei-
zungen“, erklärte Nemeth. Dabei sei auch der Wirkungsgrad elektrischer Speicherheizungen deutlich 
besser, als bei vielen anderen Speichertechnologien, die wie die ‚Powert-to-Gas‘ Technik häufig noch in 
den Kinderschuhen steckten. 
 
„Nicht zuletzt ist der Weiterbetrieb elektrischer Speicherheizungen auch eine soziale Frage, da sich 
viele Wohnungseigentümer einen Umbau auf eine andere Heizanlage nicht leisten können“, so Nemeth 
abschließend. 
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